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Herren Verbandsliga Südwest

TV St.Georgen : TTV Muckenschopf 
Samstag, 25.09.2021, 19:30 Uhr

9:2-Erfolg für den TTV Muckenschopf bei dem TV St.Georgen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TTV Muckenschopf, als Florian Koch das
Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TV St.Georgen
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Pingenat und Koch, die ihre beiden Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Hackenjos / Pacher
gegen Fullenwarth / Mert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hackenjos / Pacher
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine knappe
Niederlage gab es hingegen für Walter / Obergfell beim 2:3 gegen Pingenat / Koch. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Fullenwarth / Heiland hatten Meyer / Schneider nur im ersten Satz eine Chance.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Marc Hackenjos zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später
das Spiel gegen Florian Koch aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:9, 9:11, 2:11. Chancenlos war
daraufhin Bernd Pacher gegen Laurent Pingenat nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Deutlich war die folgende Drei-Satz-Pleite von Jan Walter gegen Raymond Fullenwarth.
Zwischenzeitlich konnte Patrick Meyer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie
gegen Jean Fullenwarth aber trotzdem klar mit 5:11, 9:11, 11:4, 6:11. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Erwin Mert zeigte Matthias Obergfell wiederum seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Beim
anschließenden 6:11, 5:11, 9:11 gegen Janik Heiland fand Matthias Schneider von Anfang an kein
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marc Hackenjos seinem Gegner Laurent
Pingenat letztlich beim 4:11, 11:8, 4:11, 9:11 nicht gefährlich sein. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte nachfolgend Bernd Pacher beim 2:3 gegen Florian Koch. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete.

Nach diesem Ergebnis wird der TV St.Georgen am 02.10.2021 gegen den ESV Weil versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 02.10.2021 gegen
die TTG Furtwangen/Schönenbach mitnehmen.

 Punkte:
 TV St.Georgen

Doppel: Hackenjos / Pacher (1), Walter / Obergfell (0), Meyer / Schneider (0) 
Einzel: M. Hackenjos (0), B. Pacher (0), J. Walter (0), P. Meyer (0), M. Obergfell (1), M. Schneider
(0) 

 TTV Muckenschopf
Doppel: Pingenat / Koch (1), Fullenwarth / Mert (0), Fullenwarth / Heiland (1) 
Einzel: L. Pingenat (2), F. Koch (2), J. Fullenwarth (1), R. Fullenwarth (1), J. Heiland (1), E. Mert (0)


